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Jetzt schlau machen!

Die vielen verschiedenen Aufgaben in den 
Sportvereinen und -verbänden erfordern eine 
stetige Qualifizierung von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Jeder Sportverein und -verband mit 
einem zeitgemäßen Führungsverständnis sollte 
daher darauf achten, diese Personengruppe auf die 
anstehenden Tätigkeiten vorzubereiten und sie zu 
fördern.

Einen wesentlichen Beitrag hierzu leisten 
Qualifizierungsmaßnahmen im Bereich 
„Vereinsmanagement“. Die Inhalte dieses 
Programms sind genau zugeschnitten auf 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die an der 
Führung und im Management ihres Vereins/
Verbandes beteiligt sind oder sich für ein 
Engagement in diesem Bereich interessieren.

In unserem Vereinsmanagement-Programm 
bieten wir Ihnen 2012 Vereinsmanager/
innen-C- und Vereinsmanager/innen-B-
Ausbildungen sowie interessante und nützliche 
Fortbildungsseminare.

Weitere Vereinsmanagement-Ausbildungen 
und -Fortbildungen werden auch vom 
Landessportverband Schleswig-Holstein (LSV) 
angeboten. HSB und LSV kooperieren in diesem 
Bildungsbereich und bieten Ihnen die Möglichkeit, 
dass die ermäßigten Seminargebühren für HSB-
/LSV-Mitglieder in beiden VM-Programmen gelten. 

Erstmalig bietet der HSB für Führungskräfte sowie 
ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter/innen 
in den Vereinen eine Reihe von Fachforen zum 
Themenbereich „Förderung ehrenamtlichen 
Engagements in Sportvereinen” an (s. Seite 
18/19). Die Teilnahme ist kostenfrei!

Ansprechpartner/innen:

HAMBURGER SPORTBUND e.V.
Gilda Golcz
Lizenzverwaltung und Seminarorganisation
Tel.: 040/41908-226
Fax: 040/41908-230
g.golcz@hamburger-sportbund.de

Andreas Ohlrogge
Bildungsreferent
Tel.: 040/41908-285
a.ohlrogge@hamburger-sportbund.de
www.hamburger-sportbund.de

LANDESSPORTVERBAND 
SCHLESWIG-HOLSTEIN e.V.
Bildungswerk
Tel.: 04523/98 44 30
Fax: 04523/98 44 40
bildungswerk@lsv-sh.de
www.lsv-sh.de
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Sportvereine und -verbände müssen 

sich ständig auf Veränderungen ein-

stellen: auf steigende Anforderungen 

der Mitglieder oder die zunehmende 

Konkurrenz kommerzieller Anbieter 

genauso wie auf neue politische und 

wirtschaftliche Rahmenbedingungen. 

Vorhandene Strukturen müssen auf 

ihre Zukunftsfähigkeit überprüft, ggf. 

verändert und weiterentwickelt wer-

den. Vereins-/Verbandsvorstände und 

Geschäftsführungen sind mehr denn je 

gefordert.

Der Hamburger Sportbund unterstützt haupt- wie 

ehrenamtlich geführte Vereine und Verbände kom

petent auf ihren Weg in die Zukunft. Neben den 

Aus- und Fortbildungsangeboten im Vereinsmanage-

ment gibt es ein umfassendes Beratungssystem, 

ausgerichtet an den Kernprozessen der Organisations

struktur des HSB:

Vereins- und Verbandsentwicklung

Breitensportentwicklung 

Leistungsportentwicklung

Sportinfrastruktur

Sportfinanzierung

Hierfür bietet der HSB neben spezifischen Förder-

programmen auch Beratungsangebote bis hin zu 

gezielten Organisations- und Personalentwicklungs-

maßnahmen an. 

Vereins- und Verbandsentwicklung 

Ansprechpartner: Andreas Ohlrogge 

Tel. 040/41908-285

a.ohlrogge@hamburger-sportbund.de 

Wir beraten und qualifizieren Sportvereine und -ver-

bände in der Gestaltung von Organisationsstrukturen 

sowie bei Fragen zu Veränderungs- und Entwick-

lungsprozessen. Organisations- und Personalentwick-

lung sind dabei eng miteinander verknüpft. 

Im Bereich Organisationsentwicklung bieten wir 

Ihnen z.B. Unterstützung in Ihrer Strategieplanung bis 

hin zur Erstellung eines Leitbildes. In Zukunftswerk-

stätten und Inhouse-Schulungen haben Sie z.B. die 

Möglichkeit, zusammen mit uns Ihre Ideen und Ziele 

zu entwickeln und umzusetzen.

In der Personalentwicklung ist es unser Ziel, durch 

ein umfangreiches Vereinsmanagement-Programm 

eine stetige Qualifizierung von Führungskräften und 

Mitarbeitenden in allen dem HSB angeschlossenen 

Sportorganisationen zu erreichen. 

➜

➜

➜

➜

➜

    Vereins- und Verbandsentwicklung
        		       im Hamburger Sportbund

Wir gestalten mit Ihnen zusammen Ihren Weg in die Zukunft!
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Breitensportentwicklung 

Ansprechpartnerin: Katrin Gauler 

Tel. 040/41908-225 

k.gauler@hamburger-sportbund.de 

Wir entwickeln gesundheitsorientierte Bewegungs- 

und Sportangebote, fördern zielgruppenspezifische 

Angebote und nachhaltige Strukturen für gleich-

berechtigte Teilhabe. Gerne beraten wir Sie zu 

Entwicklungs- und Vernetzungsmöglichkeiten in den 

Themenfeldern Gesundheitssport, Seniorensport und 

Integration durch Sport.

Leistungssportentwicklung 
Ansprechpartner: Niclas Hildebrand 

Tel. 040/41908-201

n.hildebrand@hamburger-sportbund.de 

Der Leistungssport bietet eine Vorbildfunktion für alle 

Zielgruppen des organisierten Sports und zeigt, dass 

Menschen, unabhängig von Herkunft, Geschlecht 

und Alter, im Sport besondere Leistungen erbringen 

können. Wir fördern den Leistungssport – insbeson-

dere den Nachwuchsleistungssport – und treiben 

dessen Entwicklung in den Vereinen und Verbänden 

voran. Wir unterstützen und beraten die Verbände 

bei der Erarbeitung und Evaluation ihrer Leistungs-

sportkonzepte sowie in der Weiterentwicklung ihrer 

Organisations- und Personalstrukturen. Wir sind für 

den Nachwuchsleistungssport zentraler Ansprech-

partner und Berater in Fragen der Talentprognose 

und Talentförderung. 

Sportinfrastruktur
Ansprechpartner: Bernard Kössler 

Tel. 040/41908-263 

b.koessler@hamburger-sportbund.de 

 

Unsere Aufgabe ist es, Rahmenbedingungen für 

eine moderne und wirtschaftliche Sportinfrastruktur 

in Hamburg zu schaffen. Dabei steht die Sicherung 

der Anzahl an Sportanlagen und die Qualität der 

Sporteinrichtungen für die Vereine sowie deren 

Zugänglichkeit und Nutzbarkeit im Mittelpunkt. 

Mit der Investitionsförderung in den Programmen 

„Sanierung vereinseigener Anlagen“ und „SportKli-

ma“ unterstützen wir die Substanzerhaltung und die 

Modernisierung von vereinseigenen Anlagen. Hierzu 

bieten wir eine umfassende Beratung. 

Zu ausgewählten Themenfeldern aus dem Bereich 

der Bauunterhaltung haben wir für Sie in 2012 

Informationsveranstaltungen vorbereitet, in der wir 

gleichzeitig unsere Fördermöglichkeiten aufzeigen.

Sportfinanzierung
Ansprechpartner:  

Christian Poon 

Tel. 040/41908-257

c.poon@hamburger-sportbund.de 

 

Eine umfassende und solide Finanzierung der Sport-

vereine und -verbände ist unablässig, damit diese ein 

breit gefächertes und kostengünstiges Sportangebot 

für alle Hamburgerinnen und Hamburger ermögli-

chen können. Allerdings rückt die Finanzsituation 

vieler Sportvereine immer mehr ins Zentrum der 

Arbeit von Vorständen und Geschäftsführungen. 

Sinkende Zuschüsse, stagnierende Mitgliedszahlen, 

steigende Energie- und Personalkosten und Investi

tionsrückstaus sind u.a. als Gründe hierfür zu 

nennen. Umso mehr wird es daher wichtig, dass der 

Verein zu jedem Zeitpunkt bestmögliche Transparenz 

bzgl. seiner Finanzdaten hat. Nur so kann sicherge-

stellt werden, dass frühzeitig auf kritische Entwick-

lungen reagiert werden kann. Vereine und Verbände 

können eine Finanzberatung durch den HSB in 

Anspruch nehmen. Gerne erörtern wir mit Ihnen die 

Möglichkeiten einer solchen Beratung. 

Der HSB unterstützt Sie gerne. 

Bitte kontaktieren Sie uns!

Hamburger Sportbund e.V.

Andreas Ohlrogge

Bildungsreferent

Tel.: 040/41908-285

Fax: 040/41908-230

a.ohlrogge@hamburger-sportbund.de

    Vereins- und Verbandsentwicklung
        		       im Hamburger Sportbund
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Veranstaltungsübersicht – Vereinsmanagement 2012

1. Lizenzausbildungen (VM)
Seminar-Nr. Datum VERANSTALTUNG SEITE

VM 1.1 18.02. - 16.06.12 Vereinsmanager/in C-Ausbildung (1. Lizenzstufe) 8

VM 1.2 18.08. - 15.12.12 Vereinsmanager/in C-Ausbildung (1. Lizenzstufe) 8

VM 1.3 06.06. - 01.09.12 Vereinsmanager/in B-Ausbildung (2. Lizenzstufe) 8

VM 1.4 12.09. - 03.11.12 Vereinsmanager/in B-Ausbildung (2. Lizenzstufe) 8

2. Fortbildungen (VM)

2.1 Finanzen & Steuern

VM 2.1.01 23.02.12 Info-Reihe Sportinfrastruktur 9

VM 2.1.02 22.03.12 Info-Reihe Sportinfrastruktur 9

VM 2.1.03 25.04.12 Anwendung der Ehrenamtspauschale im Verein 9

VM 2.1.04 25.09.12 Das Vereins(steuer)Recht unter der Lupe 10

VM 2.1.05 27.10.12 Haushaltsplanung und Haushaltsüberwachung 10

VM 2.1.06 14.11.12 Aktuelle Fälle aus der Vereinsbesteuerung 10

2.2 Recht & Versicherungen

VM 2.2.01 21.03.12 Datenschutz im Sportverein/-verband (I) 11

VM 2.2.02 27.03.12 Versicherungsschutz im Sportverein/-verband 11

VM 2.2.03 18.04.12 Haftung im Sport 11

VM 2.2.04 09.05.12 Vereinsrecht – Grundkenntnisse für die Arbeit im Sportverein 12

VM 2.2.05 06.06.12 Arbeitsrecht – der Verein als Arbeitgeber 12

VM 2.2.06 05.09.12 Gestaltung von Sportverträgen 12

VM 2.2.07 24.10.12 Mitgliederversammlungen planen und durchführen 12

VM 2.2.08 06.11.12 Der HSB-Sportversicherungsvertrag und Zusatzversicherungen 12

VM 2.2.09 28.11.12 Datenschutz im Sportverein/-verband (II) – Vertiefung 11

2.3 Öffentlichkeitsarbeit & Marketing

VM 2.3.01 22.03.12 Facebook, Google+, Twitter und Co. 13

VM 2.3.02 21.04.12 Fundraising – Spendenwerbung systematisch professionalisieren 13

VM 2.3.03 12.09.12 Unsere Sportveranstaltung als Event 13

VM 2.3.04 20.09.12 Presseinformation 14

VM 2.3.05 27.09.12 Vereinsflyer – optimal texten, gestalten, produzieren 14

VM 2.3.06 17.11.12 Marketing und Sponsoring im Sportverein 14

� Vereinsmanagement 2012



Musterlehrgang – damit Sie sich besser in den Lehrgängen zurecht finden:

V M  2 . 3 . 0 5
Vereinsflyer
Führungs- und Verwaltungskräfte, 

insbesondere Pressewart/innen und 

Öffentlichkeitsreferent/innen

Hamburg 

27. September 2012

Do., 18.30 - 21.30 Uhr 

bis 13.09.2012

Anne Nyhuis

16.00 / 24.00 / 32.00

Dieser Lehrgang wird mit 

4 LE zur zur Verlängerung 

von VM-Lizenzen anerkannt.

VM steht für Bildungsprogramm Vereinsmanagement
2. steht für ein Fortbildungsangebot
2.3. steht für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit/Marketing
Die Nummer ist wichtig für die Anmeldung!

Hier finden Sie eventuelle Voraussetzungen für die Fortbildungsmaßnahme.

Bitte melden Sie sich immer bis spätestens 2 Wochen vor Lehrgangsbeginn 
beim HSB-Bildungsreferat an.

Auf S. 20 finden Sie alle Referenten mit Foto und Qualifikation.

Der erste Betrag, hier 16.00 Euro ist für Teilnehmer/innen aus HSB-Mitgliedsvereinen.
Der zweite Betrag, hier 24.00 Euro ist für Teilnehmer/innen aus HSB-Fachverbänden.
Der dritte Betrag, hier 32.00 Euro ist für Nicht-HSB-Mitglieder.

Hier finden Sie die Anzahl der Lerneinheiten (1 LE = 45 Min.) und für welche 
Lizenzverlängerung sie anerkannt werden können.

Beispiel:

Nummer:

Titel:

Zielgruppe:

Ort:

Termine:

Zeit:

Anmeldung:

Leitung:

Gebühr:

Hinweis:

2.4 Management & persönliche Kompetenzentwicklung
Seminar-Nr. Datum VERANSTALTUNG SEITE

VM 2.4.01 24.03.12 Zeit- und Stressmanagement 15

VM 2.4.02 31.03.12 Kommunikation im Verein 15

VM 2.4.03 14.04.12 Selbstbewusstes und überzeugendes Auftreten 16

VM 2.4.04 12. u. 13.05.12 Sport interkulturell 16

VM 2.4.05 26.05.12 Personal- und Organisationsentwicklung im Verein 16

VM 2.4.06 18.08.12 Präsentation – erfolgreich präsentieren! 17

VM 2.4.07 15.09.12 Führung und Persönlichkeit 17

VM 2.4.08 03.11.12 Selbstbewusstes und überzeugendes Auftreten 16

VM 2.4.09 24.11.12 Professionelle Moderation 17

3. Fachforen Ehrenamt (VM)
    Förderung ehrenamtlichen Engagements in Sportvereinen

VM 3.01 14.12.11 Fachforum: „Strukturwandel des Ehrenamts“ 18

VM 3.02 22.02.12 Fachforum: „Ehrenamt ja, aber anders“ 19

VM 3.03 28.03.12 Fachforum: „Anerkennungskulturen schaffen“ 19

VM 3.04 26.06.12 Fachforum: „Engagement macht kompetent!“ 19

Hamburger Sportbund �



VM 1.1 / VM 1.2

Vereinsmanager/in C-Lizenz  
(1. Lizenzstufe)

Jeder Sportverein und -verband mit einem zeitge-
mäßen Führungsverständnis sollte darauf achten, seine 
Mitarbeiter/innen auf die anstehenden Tätigkeiten 
vorzubereiten und zu fördern. Einen wesentlichen 
Beitrag hierzu leisten die Qualifizierungsmaßnahmen im 
Bereich des „Vereinsmanagements“, die der Landes-
sportverband Schleswig-Holstein und der Hamburger 
Sportbund in Kooperation mit den Sportvereinen und 
-verbänden anbieten. Ein wichtiger Baustein in diesem 
Qualifizierungssystem ist dabei die C-Lizenz-Ausbildung 
„Vereinsmanager/in“. Der HSB bietet in 2012 zwei Aus-
bildungen an. Teilnehmende aus Mitgliedsvereinen des 
HSB und des LSV zahlen jeweils die ermäßigte Gebühr.

Zielgruppe: 
Die Lizenz-Ausbildung wendet sich an alle Personen, 
die für ihre Tätigkeit im Vereinsmanagement ein breites 
Grundlagenwissen erwerben wollen. Diejenigen, die 
eine leitende oder verwaltende Funktion im Verein 
ausüben, erhalten fundierte Grundlagen und praktische 
Tipps zur Führung, Verwaltung und Organisation im 
Verein/Verband – je nach aktuellen Bedürfnissen und 
Zielgruppen.

Themenfelder:
Führung und Kommunikation 
Vereinsentwicklung und Vereinsorganisation 
Recht und Versicherung 
Finanzen und Steuern 
Marketing und Sponsoring 
Öffentlichkeitsarbeit 
Veranstaltungsmanagement 

➜

➜

➜

➜

➜

➜

➜

AUSBILDUNG VM 1.1
Ort:	 Hamburg
Termine:	 18./19. Februar 2012 
	 25./26. Februar 2012 
	 24./25. März 2012 
	 14./15. April 2012 
	 21./22. April 2012 
	 12./13. Mai 2012 
	 16. Juni 2012 
Zeit:	 jeweils Sa. 9 - 18 Uhr + So. 9 - 17 Uhr
Anmeldung:	 bis 04.02.2012
Leitung:	 HSB
Gebühren:	 300.00 / 400.00 / 600.00
	 Die Gebühren beinhalten keine Über-

nachtung und Verpflegung
Hinweis:	 Die Ausbildung umfasst 120 Lernein-

heiten (LE) und kann nur als geschlos-
sene Ausbildung gebucht werden.

AUSBILDUNG VM 1.2
Ort:	 Hamburg
Termine:	 18./19. August 2012
	 25./26. August 2012
	 08./09. September 2012
	 22./23. September 2012
	 20./21. Oktober 2012
	 10./11. November 2012
	 15. Dezember 2012 
Zeit:	 jeweils Sa. 9 - 18 Uhr + So. 9 - 17 Uhr
Anmeldung:	 bis 04.08.2012
Leitung:	 HSB
Gebühren:	 300.00 / 400.00 / 600.00
	 Die Gebühren beinhalten keine Über-

nachtung und Verpflegung
Hinweis:	 Die Ausbildung umfasst 120 Lernein-

heiten (LE) und kann nur als geschlos-
sene Ausbildung gebucht werden.

VM 1.3 / VM 1.4

Vereinsmanager/in B-Lizenz  
(2. Lizenzstufe)

Der Hamburger Sportbund bietet in 2012 zwei 
B-Lizenz-Ausbildungen (2. Lizenzstufe) mit unter-
schiedlichen Profilen an. In der B-Ausbildung werden 
Kenntnisse und Handlungskompetenzen aus der 
C-Ausbildung vertieft bzw. erweitert. Auch hier gilt 
die Kooperation HSB - LSV, d.h. Teilnehmende aus 
Mitgliedsvereinen des HSB und des LSV zahlen jeweils 
die ermäßigte Gebühr.

Profil:
Vereinsentwicklung und Marketing / Öffentlichkeits-
arbeit und PR  (VM 1.3)
Finanzen und Steuern / Fundraising und Veranstal-
tungsmanagement (VM 1.4)

Ort:	 Hamburg
Termine:	 06. bis 10. Juni + 01. September 2012
	 (VM 1.3)
	 12. bis 16. September +  

03. November 2012 
	 (VM 1.4)
Zeit:	 jeweils 9 - 18 Uhr
Anmeldung:	 bis 23.05.2012 (VM 1.3)
	 29.08.2012 (VM 1.4)
Leitung:	 HSB
Gebühren:	 180.00 / 240.00 / 360.00
	 Die Gebühren beinhalten keine Über-

nachtung und Verpflegung
Hinweis:	 Teilnahmevoraussetzung ist eine 

gültige VM-C-Lizenz. Die Ausbildung 
umfasst 60 Lerneinheiten (LE) und 
kann nur als geschlossene Ausbildung 
gebucht werden.

➜

➜

1. Lizenzausbildung (VM)

� Vereinsmanagement 2012



VM 2.1.01 / 2.1.02 

Info-Reihe Sportinfrastruktur

Energie- und ressourcensparendes Bauen
Das HSB-Referat Sportinfrastruktur informiert in zwei 
Abendveranstaltungen über energie- und ressourcen-
sparendes Bauen und Modernisieren im Sportverein. 
Dazu werden Experten vom EnergieBauZentrum 
Hamburg zu verschiedenen Themen referieren, dabei 
gibt es auch ausreichend Raum für die Behandlung von 
Fragen. Die Veranstaltungen finden bei zwei Hamburger 
Sportvereinen statt, in denen die umgesetzten Maßnah-
men besichtigt werden.

Inhalte VM 2.1.01: Energieeffiziente Heizungs- 
und Lüftungstechnik

Stromsparende Beleuchtung und wassersparende 
Maßnahmen im Sanitärbereich
Dämmung der Gebäude und Wärmeschutz-Fenster
Informationen zu den Förderprogrammen des 
Hamburger Sportbundes, Sanierung vereinseigener 
Anlagen und SportKlima
Vorstellung und Besichtigung von umgesetzten 
Maßnahmen (Dunkelstrahlheizung, Wärmedäm-
mung Tennishalle, Beleuchtung der Tennishalle) im 
Niendorfer TSV

Inhalte VM 2.1.02: Energieeffiziente Heizungs- 
und Lüftungstechnik

Stromsparende Beleuchtung und wassersparende 
Maßnahmen im Sanitärbereich
Dämmung der Gebäude und Wärmeschutz-Fenster
Informationen zu den Förderprogrammen des 
Hamburger Sportbundes, Sanierung vereinseigener 
Anlagen und SportKlima
Vorstellung und Besichtigung von umgesetzten 
Maßnahmen (Wasserlose Urinale, Bewegungsmel-
der, Wärmeschutzfenster) im Eimsbütteler TV  

Zielgruppe:	 Vereinsvorstände, Geschäftsführungen, 
Interessierte

Ort:	 Hamburg
Termine:	 23. Februar 2012 (VM 2.1.01)
	 22. März 2012 (VM 2.1.02)
Zeit:	 jeweils Do., 18 - 20 Uhr 
Anmeldung:	 bis 09.02.2012 (VM 2.1.01)
	 bis 08.03.2012 (VM 2.1.02)
Leitung:	 HSB / Referat Sportinfrastruktur
Gebühren:	 10.00 / 10.00 / 10.00
Hinweis:	 Diese Lehrgänge werden je Veranstal-

tung mit 2 LE zur Verlängerung von 
VM-Lizenzen anerkannt.

➜

➜

➜

➜

➜

➜

➜

➜

VM 2.1.03 

Anwendung der Ehrenamtspauschale
im Verein

Aktueller Stand
Mit dem Gesetz zur weiteren Stärkung des bürger-
schaftlichen Engagements wurde eine sog. Ehren-
amtspauschale eingeführt. Doch was ist dabei zu 
bedenken? Sind evtl. Satzungsvorschriften erforderlich, 
um diese Pauschale überhaupt zahlen zu dürfen? 
Wer darf die Pauschale erhalten? Darf die Pauschale 
neben der Übungsleiterentschädigung gezahlt werden? 
Kann die Zahlung durch eine Zuwendungsbestätigung 
(Spendenquittung) ersetzt werden? Was muss der 
Empfänger beachten? Die Teilnehmenden werden auf 
einen aktuellen Stand gebracht. 

Ziele: 
Die Teilnehmenden sollen mit den rechtlichen Inhalten 
des Gesetzes zur weiteren Stärkung des bürgerschaft-
lichen Engagements vertraut gemacht und in die 
Lage versetzt werden, über die Anwendung im Verein 
rechtssicher zu entscheiden.

Inhalte: 
Besprechung des Gesetzes 
Erarbeitung von Lösungen zu den aufgeworfenen 
Fragen 
ggfs. Erstellung von Mustertexten 
Beantwortung von Fragen

Zielgruppe:	 Vorstandsmitglieder und ehrenamtlich 
Tätige

Ort:	 Hamburg
Termin:	 25. April 2012
Zeit:	 Mi., 18 - 21 Uhr
Anmeldung:	 bis 11.04.2012
Leitung:	 Günter Quast
Gebühren:	 16.00 / 24.00 / 32.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 4 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.

➜

➜

➜

➜

VM 2.1 Finanzen & Steuern

2. Fortbildung (VM)

Die Finanzsituation vieler 

Sportvereine rückt immer 

mehr ins Zentrum der 

Arbeit von Vorständen und 

Geschäftsführungen. Die 

Seminare in diesem Ab-

schnitt bieten Ihnen In-

formationen und Hilfen zu 

steuerrechtlichen Fragestel-

lungen sowie Einspar- und  

Finanzierungsmöglichkeiten. 

Hamburger Sportbund �



VM 2.1 Finanzen & Steuern

VM 2.1.04

Das Vereins(Steuer)Recht unter der 
Lupe

Vorsicht: Haftungsfallen! 
Ob Vorsitzender, Schatzmeister oder Geschäftsführer. Je-
der Funktionsträger eines Vereins kann ein Lied davon 
singen: Das Vereins(Steuer)Recht ist kompliziert und 
oft nicht eindeutig. Es birgt Haftungsfallen, sowohl im 
Steuer- als auch im Sozialversicherungsrecht.

Wie facettenreich das Vereins(Steuer)Recht sein kann 
und welche Fragen sich hierbei ergeben können, soll 
am konkreten Beispiel einer sportlichen Veranstaltung 
durchgespielt werden.

Dabei ergeben sich Abgrenzungsprobleme und 
Fragen unter anderem zu folgenden Themen:

Spenden
Eintrittsgelder
Antrittsgelder von Sportlern
Sponsoringleistungen
Vermarktung über die Website
Siegprämien
Verkauf von Speisen und Getränken
Programmheft mit Anzeigenanteil
Beschäftigung von Aushilfen
Ehrenamtspauschale
Dankeschönessen

Darüber hinaus werden im Seminar die aktuellen 
Entwicklungen im Umsatzsteuerrecht unter die Lupe 
genommen. Abgerundet wird die Veranstaltung durch 
Fallbeispielen aus der Vergütungspraxis im Verein.

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte im Verein/ Verband 

Ort:	 Hamburg
Termin:	 25. September 2012 
Zeit:	 Mi., 18 - 21 Uhr
Anmeldung:	 an VVS Frankfurt,
	 Rolf Höfling, Tel. 069/6700-303,
	 E-Mail: info@vvs-frankfurt.de,
	 Internet: www.vvs-frankfurt.de
Leitung:	 Prof. Gerhard Geckle, Ulrich Goetze
	 (VVS Frankfurt)
Gebühren:	 55.00 / 55.00 / 55.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 4 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.

➜

➜

➜

➜

➜

➜

➜

➜

➜

➜

➜

VM 2.1.05

Haushaltsplanung und  
Haushaltsüberwachung

Umfassendes Planungs- und Kontrollsystem 
Die Knappheit der finanziellen Ressourcen veranlasst 
große und kleine Vereine gleichermaßen, immer 
lauter nach zeitgemäßen Konzepten für erfolgreiche 
Vereinssteuerung und dauerhafte Existenzsicherung zu 
rufen. Vereins-Controlling ist ein erprobtes Instru-
ment zum Erreichen dieses Ziels: ein umfassendes 
Planungs- und Kontrollsystem, das die herkömmlichen 
Elemente Vereinsplanung und Rechnungswesen zu 
einem integrierten Führungsinstrument verbindet, das 
dem Vereinsmanagement eine fundierte Basis für die 
Koordination seiner Entscheidungen bietet. 

Inhalte: 
systematischer Aufbau des Vereinshaushaltes 
Finanzbuchhaltung und Kostenrechnung 
Betriebsabrechnungsbogen 
Aufbau eines Controlling-Systems aus: Kostenpla-
nung Kostenkontrolle 
Kosten- und Preiskalkulation 
Liquiditätsrechnung 
Investitionsrechnung 
Deckungsbeitragsrechnung 

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte eines Vereins

Ort:	 Hamburg
Termin:	 27. Oktober 2012
Zeit:	 Sa., 10 - 17 Uhr 
Anmeldung:	 bis 13.10.2012
Leitung:	 Günter Quast 
Gebühren:	 32.00 / 48.00 / 64.00 
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 8 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.

➜

➜

➜

➜

➜

➜

➜

➜

VM 2.1.06 

Aktuelle Fälle aus der  
Vereinsbesteuerung

Steuerliche Belange 
Dieses Seminar richtet sich an Vereinsmitarbeitende, 
die für die steuerlichen Belange ihrer Vereine oder Ver-
bände zuständig sind. Es werden aktuelle Fragen aus 
der Rechtsprechung, Gesetzgebung und der möglichen 
Planung der Bundesregierung zur Vereinsbesteuerung 
behandelt. Insbesondere wird auf die geänderten Vor-
schriften zum Spendenabzug und zur Ehrenamtspau-
schale eingegangen. 

Zielgruppe:	 Interessierte 
Ort:	 Hamburg
Termin:	 14. November 2012 
Zeit:	 Mi., 18 - 21 Uhr 
Anmeldung:	 bis 31.10.2012
Leitung:	 Günter Quast 
Gebühren:	 16.00 / 24.00 / 32.00 
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 4 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.

2. Fortbildung (VM)
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VM 2.2.01 / VM 2.2.09

Datenschutz im  
Sportverein/-verband (I + II)

Ein heikles Thema?
Auch Sportvereine und -verbände unterliegen den 
Datenschutzbestimmungen. Jüngst durchgeführte 
Prüfungen bei Hamburger Sportvereinen durch die 
Aufsichtsbehörde belegen die Brisanz dieses Themen-
feldes. In diesem Seminar werden Grundlagen des 
Bundesdatenschutzgesetzes vermittelt, wobei auf die 
besonderen Bedingungen in den Sportvereinen/-ver-
bänden eingegangen wird. So wird es auch genügend 
Raum für die Behandlung von Fragen aus der Vereins- 
und Verbandspraxis geben. Das Seminar vermittelt 
Basiswissen zur Erlangung eines Fachkundenachweises 
nach § 4f BDSG. Das zweite Seminar (VM 2.2.09) im 
November wird als Vertiefung geplant (abhängig von 
den Vorkenntnissen der Teilnehmer). 

Inhalte: 
Grundlagen des Datenschutzes 
Datenschutzmanagement im Verein/Verband
Umgang mit Vereinsdaten (Mitglieder, Mitarbeiter 
u.a.) 
Veröffentlichungen im Internet 
Weitergabe von Daten an Werbepartner und 
Sponsoren 
Aufgaben eines Datenschutzbeauftragten 
Kontrolle und Beratung durch die Hamburger 
Aufsichtsbehörde

Zielgruppe:	 Vorstände, Geschäftsführungen, Daten-
schutzbeauftragte, Interessierte

Ort:	 Hamburg
Termine:	 21. März 2012 (VM 2.2.01)
	 28. November 2012 (VM 2.2.09)
Zeit:	 jeweils Mi., 17 - 21 Uhr
Anmeldung:	 bis 07.03.2012 (VM 2.2.01)
	 bis 04.11.2012 (VM 2.2.09)
Leitung:	 Dr. Bettina Kähler
Gebühren:	 40.00 / 60.00 / 80.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 5 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.

➜

➜

➜

➜

➜

➜

➜

VM 2.2.02

Versicherungsschutz im  
Sportverein/-verband

Der Sportversicherungsvertrag
Es werden der Versicherungsschutz für die Organisation 
und der für die Mitglieder und Mitarbeiter des HSB 
und der Organisationen im HSB sowie der Umfang 
und die Leistungen der Sparten des Versicherungsver-
trages – Unfall-, Haftpflicht- (einschließlich erweiterter 
Vermögensschaden-Haftpflicht-), Vertrauensscha-
den- und Rechtsschutzversicherung – vorgestellt. Ein 
kurzer Überblick über mögliche und empfehlenswerte 
Zusatzversicherungen als Ergänzung des Versiche-
rungsschutzes des Sportversicherungsvertrages wird 
gegeben.

Zielgruppe:	 ÜL, JGL, Trainer/innen, Führungs- und 
Verwaltungskräfte der Vereine und 
Verbände

Ort:	 Hamburg
Termin:	 27. März 2012
Zeit:	 Di., 18 - 21 Uhr  
Anmeldung:	 bis 12.03.2012
Leitung:	 Annegret Buchholz
Gebühren:	 10.00 / 10.00 / 10.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 4 LE zur ÜL-

Ausbildung und zur Verlängerung von 
VM-, ÜL- und Trainer-Lizenzen sowie 
der JuLeiCa anerkannt.

VM 2.2.03

Haftung im Sport

Rechtlicher Überblick
Die zivil- und straftrechtliche Haftung von Sportlern, 
Trainern, Veranstaltern, Vereinen und ihrer Organe in 
unterschiedlichen Lebenssituationen wird an einem 
rechtlichen Überlick dargestellt und anhand konkreter 
Fallbeispiele erörtert.

Inhalte: 
Zivilrechtliche Haftung 
Sorgfaltsmaßstab 
straftrechtliche Haftung 
Versicherung

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte sowie Mitarbeiter/innen in 
Vereinen und Verbänden

Ort:	 Hamburg
Termin:	 18. April 2012
Zeit:	 Mi. 18.30 - 21.30 Uhr
Anmeldung:	 bis 04.04.2012
Leitung:	 Dr. Andrea Partikel
Gebühren:	 16.00 / 24.00 / 32.00
Hinweis:	 Dieses Seminar wird mit 4 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt. 

➜

➜

➜

➜

Im täglichen Vereins- und 

Verbandsleben müssen sich 

Vorstände und Funktions

träger/innen immer wieder 

mit rechtlichen Fragestellun

gen aus den Bereichen 

Vereinsrecht und Satzung 

auseinandersetzen.  

Unsere Seminare bieten hier 

Informationen und Hilfen.

Der Sportversicherungsver-

trag zwischen HSB und ARAG 

liefert weitere Antworten für 

Führungskräfte in Vereinen 

und Verbänden. Hier geht es 

um Umfang und Leistungen 

der Unfall-, Haftpflicht-, 

Vertrauensschadens- und 

Rechtsschutzversicherung 

sowie um empfehlenswerte 

Zusatzversicherungen.
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VM 2.2.04 

Vereinsrecht – Grundkenntnisse für 
die Arbeit im Sportverein

Schärfung des Problembewusstseins
Vorstände und Geschäftsführungen von Sportvereinen 
und -verbänden müssen ständig auf dem Laufenden 
sein, damit ihr Verein/Verband nicht den Anschluss 
verliert. Dieses gilt auch für rechtliche Aspekte, die den 
Verein/Verband betreffen und ständigen Neuerungen 
unterliegen. In diesem Kompaktseminar werden kurz 
und praxisnah relevante Grundkenntnisse vermittelt. Ein 
weiteres Ziel ist dabei auch die Schärfung des Problem-
bewusstseins. Auf die Fragen und Praxisbeispiele der 
Teilnehmer/innen soll eingegangen werden.

Inhalte: 
Arbeitsrecht, Sozial(versicherungs)recht, Vereins-
recht, Satzungsrechtliche Fragen, Haftung

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter 
im Sportverein

Ort:	 Hamburg
Termin:	 09. Mai 2012
Zeit:	 Mi., 18 - 21 Uhr
Anmeldung:	 bis 25.04.2012
Leitung:	 Sven Naucke
Gebühren:	 16.00 / 24.00 / 32.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 4 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt. 

VM 2.2.05

Arbeitsrecht – der Verein als  
Arbeitgeber

Grundlagen und Praxistipps
Dieses Seminar vermittelt Grundlagen des Arbeitsrechts, 
die Voraussetzung für eine gute Personalführung sind. 
Zudem werden Gestaltungstipps für unterschiedliche 
Formen von Arbeitsverträgen erörtert und anhand von 
Praxisbeispielen konkretisiert.

Inhalte: 
Darstellung des Arbeitsrechts 
eigenständige Entwicklung von Anstellungsverträgen 
Praxistipps 
Diskussion von praktischen Fällen

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte sowie Mitarbeiter/innen in 
Vereinen und Verbänden

Ort:	 Hamburg
Termin:	 06. Juni 2012 
Zeit:	 Mi., 18.30 - 21.30 Uhr 
Anmeldung:	 bis 23.05.2012 
Leitung:	 Dr. Andrea Partikel
Gebühren:	 16.00 / 24.00 / 32.00
Hinweis:	 Dieses Seminar wird mit 4 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt. 

➜

➜

➜

➜

➜

VM 2.2.06

Gestaltung von Sportverträgen

Eigenständig Verträge entwerfen 
Nach einem Überblick über wesentliche Vertrags-
regelungen sollen anhand konkreter Einzelverträge 
Besonderheiten unterschiedlicher Vertragstypen erörtert 
werden. Den Teilnehmern soll die Fähigkeit vermittelt 
werden, eigenständig Verträge zu entwerfen. Es werden 
unterschiedliche Rechtsbereiche behandelt, insbeson-
dere Dienst- und Arbeitsverhältnisse, Sportdienstlei-
stungen, Veranstaltungen, Werbung und Sponsoring, 
Sportanlagen-Bau- und -Nutzung. 

Inhalte: 
Bedeutung von Verträgen und rechtliche Grund-
lagen 
Vermittlung des wesentlichen Inhalts von Verträgen 
sowie spezieller Vertragsregelungen 
Erarbeitung eines Mustervertrages durch die 
Teilnehmer 
auf Wunsch Diskussion über Vertragsinhalte und 
konkrete Regelungen 

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte sowie Mitarbeiter/innen in 
Vereinen und Verbänden

Ort:	 Hamburg
Termin:	 05. September 2012
Zeit:	 Mi., 18.30 - 21.30 Uhr 
Anmeldung:	 bis 22.08.2012
Leitung:	 Dr. Andrea Partikel
Gebühren:	 16.00 / 24.00 / 32.00
Hinweis:	 Dieses Seminar wird mit 4 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.

➜

➜

➜

➜

VM 2.2.07

Mitgliederversammlungen planen 
und durchführen

Praxisorientiertes Vorgehen 
Die Organisation und Durchführung von Mitglie-
derversammlungen kann an die Verantwortlichen in 
Vereinen und Verbänden hohe Anforderungen stellen. 
Diese zu beherrschen und Versammlungen sicher und 
souverän zu leiten ist das Ziel für die Teilnehmenden 
dieses Seminars. In einem praxisorientierten Vorgehen 
wird schrittweise die Planung und Durchführung einer 
Mitgliederversammlung – von der ordnungsgemäßen 
Einberufung bis zur Nachbereitung – durchgespielt, 
wobei auch auf den Umgang mit unvorhergesehenen 
Ereignissen eingegangen wird.

Zielgruppe:	 Vereins-/Verbandsvorstände und 
Versammlungsleiter/innen

Ort:	 Hamburg
Termin:	 24. Oktober 2012
Zeit:	 Mi., 18 - 21 Uhr 
Anmeldung:	 bis 10.10.2012
Leitung:	 Sven Naucke
Gebühren:	 16.00 / 24.00 / 32.00
Hinweis:	 Dieses Seminar wird mit 4 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.

VM 2.2.08

Der HSB-Sportversicherungsvertrag 
und Zusatzversicherungen

Ausreichender Versicherungsschutz 
Erläutert wird der Sportversicherungsvertrag, den 
der HSB für seine Mitgliedsverbände und –vereine 
mit der ARAG-Sportversicherung abgeschlossen hat. 
Ergänzt werden kann dieser Versicherungsschutz durch 
Zusatzversicherungen. Die wichtigsten Zusatzversiche-
rungen zum Sportversicherungsvertrag: Vermögens-
schaden-Haftpflicht-, Nichtmitglieder-, Kfz-Zusatz- und 
Reiseversicherung werden vorgestellt. Die Grundsätze 
zur Beurteilung eines umfassenden und ausreichenden 
Versicherungsschutzes werden mit den Teilnehmern 
erörtert.

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte eines Vereins

Ort:	 Hamburg
Termin:	 06. November 2012
Zeit:	 Di., 18 - 21 Uhr
Anmeldung:	 bis 23.10.2012
Leitung:	 Annegret Buchholz
Gebühren:	 10.00 / 10.00 / 10.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 4 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.

2. Fortbildung (VM)
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VM 2.3.01

Facebook, Google+, Twitter und Co. –  

„Social networking“ – Chance oder Risiko? 
Marketing über soziale Netzwerke im Internet wird 
auch für Vereine zunehmend interessanter. Google, 
Facebook und Twitter sind die sozialen Netzwerke, bei 
denen die meisten Nutzer angemeldet sind. Den Verein 
mit einer Netzwerk-Seite registrieren ist schnell ge-
macht – aber ist das für einen Sportverein sinnvoll? Das 
Seminar gibt Antworten auf grundlegende Fragen rund 
um soziale Netzwerke. Die Teilnehmenden sollen nach 
dem Seminar entscheiden können, ob und welches 
soziale Netzwerk für ihren Verein als Marketing-Instru-
ment interessant ist. Zudem sollen die Teilnehmenden 
über Gefahren, Risiken, Chancen sowie Datenschutz 
grundlegendes Handwerkszeug mitnehmen. Anmer-
kung: Dieses Seminar ist kein Technik-Seminar.

Zielgruppe:	 Führungs- und Verwaltungskräfte, 
insbesondere Pressewart/innen, 

	 Interessierte
Ort:	 Hamburg
Termin:	 22. März 2012
Zeit:	 Do., 18.30 - 21.30 Uhr
Anmeldung:	 08.03.2012
Leitung:	 Anne Nyhuis
Gebühren:	 16.00 / 24.00 / 32.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 4 LE zur 

Velängerung von VM-Lizenzen aner-
kannt. 

VM 2.3.02 

Fundraising – Spendenwerbung 
systematisch professionalisieren

Freude am Spenden 
Fundraising ist die Lehre von der Freude am Spenden. 
Im Unternehmensalltag eines Sportvereins ist es eine 
ganzheitliche Managementaufgabe mit dem Ziel der 
Ressourcenbeschaffung (Sach-, Zeit-, Geldspende). 
Letztlich geht es darum, Menschen zu einer direkten 
Handlung, nämlich zum Spenden, zu bewegen. Und 
soviel ist sicher: ein Vereinsmanagement ohne ein sy-
stematisches Fundraising wird es in Zukunft kaum mehr 
geben. Das Seminar behandelt die Grundlagen von 
Fundraising wie auch die Einführung und Etablierung 
von Fundraising in die praktische Vereinsarbeit. 

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte sowie Mitarbeiter/innen in 
Vereinen

Ort:	 Hamburg
Termin:	 21. April 2012
Zeit:	 Sa., 9.30 - 17.30 Uhr
Anmeldung:	 bis 07.04.2012
Leitung:	 Joachim Dettmann
Gebühren:	 60.00 / 90.00 / 120.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 9 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt 

VM 2.3.03

Unsere Sportveranstaltung als Event

Mitfiebern!
Jeden Tag lassen sich Millionen Menschen von Sporte-
vents unterhalten. Sie fiebern zusammen mit den Ath-
leten, als wären sie selbst die Akteure auf dem Spielfeld 
oder im Wettkampf. Genau dieses Mitfiebern der 
Zuschauer und das Eintauchen in den sportlichen Wett-
kampf macht den Reiz von Sportveranstaltungen aus. 
Im Seminar werden grundlegende Hinweise gegeben, 
wie mit Hilfe des Eventcharakters aus einer „normalen 
Sportveranstaltung“ ein Event entstehen kann. 

Inhalte:
Was ist ein Event? 
Welche Arten von Events gibt es? 
Was sind multisensuale Erlebnisse? 
Was macht ein gutes Event aus? 
Wie können wir aus unserer Sportveranstaltung 
einen Event machen? 

Zielgruppe:	 Mitglieder im Sportverein, die sich 
mit der Organisation und Durchfüh-
rung von Veranstaltungen im Verein 
beschäftigen

Ort:	 Hamburg
Termin:	 12. September 2012
Zeit:	 Mi., 18 - 21 Uhr
Anmeldung:	 bis 29.08.2012
Leitung:	 Thore Hansen
Gebühren:	 25.00 / 37.00 / 50.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 4 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt. 

➜

➜

➜

➜

➜
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Öffentlichkeitsarbeit ist ein 

zentrales Mittel, um die Ziele 

und die Arbeit der Vereine 

und Verbände an vielfältige 

Zielgruppen zu kommu

nizieren. Wie aber erreichen 

Sie, dass Berichte Ihres 

Vereins/Verbandes in der 

Presse abgedruckt werden? 

Wie können Sie beispiels-

weise das „Social networ-

king” in Ihrer Kommunika

tionsstrategie einsetzen? 

In den hier angebotenen 

Seminaren bekommen Sie 

u.a. das hierfür passende 

„Handwerkszeug“. 

Das nötige „Kleingeld“ 

darf auch nicht fehlen – die 

Erschließung zusätzlicher 

Finanzierungsquellen ist 

Thema der Seminare 

„Marketing und Sponsoring” 

sowie „Fundraising“.

VM 2.3 Öffentlichkeitsarbeit & Marketing



VM 2.3 Öffentlichkeitsarbeit & Marketing

2. Fortbildung (VM)

VM 2.3.04 

Presseinformation

Freude und Frust 
Ein kurzer Text informiert über Neuigkeiten. Sie 
erreicht den Journalisten sehr schnell, Informationen 
liegen ihm schriftlich vor, eine Veröffentlichung ist 
kostenlos - doch es besteht leider kein Anspruch auf 
Abdruck. Freude und Frust liegen nah beieinander. 
Dieses Seminar gibt Arbeitshilfen, wie Presseinformati-
onen positiv in den Medien aufgenommen werden. 

Inhalte: 
Auswahlkriterien der Journalisten 
Die formale Gestaltung einer Presseinformation 
Aufbau einer Presseinformation 
Checkliste Presseverteiler 

Zielgruppe:	 Führungs- und Verwaltungskräfte, 
insbesondere Pressewart/innen und 
Öffentlichkeitsreferent/innen 

Ort:	 Hamburg
Termin:	 20. September 2012
Zeit:	 Do., 18.30 - 21.30 Uhr
Anmeldung:	 bis 06.09.2012
Leitung:	 Anne Nyhuis
Gebühren:	 16.00 / 24.00 / 32.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 4 LE zur 

Verlängerung von VM-Lizenzen aner-
kannt. 

➜

➜

➜

➜

VM 2.3.05

Vereinsflyer

Optimal texten, gestalten, produzieren
Den Verein vorstellen, das Kursprogramm auf ein Blatt 
bringen oder eine Veranstaltung bewerben. Informa-
tionen prägnant und aufmerksamkeitsstark in Szene 
zu setzen, das erfordert eben sehr viel mehr als einen 
PC und einen Kopierer. Konzept, Struktur, Text, Layout, 
Typografie und Farbwahl stehen ebenso im Mittelpunkt 
wie der konkrete Projektablauf inklusive Produktion, 
Druck und Finanzierung. 

Ziele:
Einsatzmöglichkeiten von Flyern 
zentrale Grundlagen der Gestaltung praxisnah auf 
den Punkt bringen 

Inhalte:
Konzeptentwicklung 
Texten 
Satz, Layout, Produktion, 
Vertrieb Finanzierung 

Zielgruppe:	 Führungs- und Verwaltungskräfte, 
insbesondere Pressewart/innen und 
Öffentlichkeitsreferent/innen

Ort:	 Hamburg
Termin:	 27. September 2012
Zeit:	 Do., 18.30 - 21.30 Uhr
Anmeldung:	 bis 13.09.2012
Leitung:	 Anne Nyhuis
Gebühren:	 16.00 / 24.00 / 32.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 4 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt. 

➜

➜

➜

➜

➜

➜

VM 2.3.06

Marketing und Sponsoring  
im Sportverein

Der Konkurrenz immer einen Schritt voraus 
Sportvereine und Sportverbände verstehen sich heute 
in zunehmendem Maße als Dienstleister und stehen in 
direkter Konkurrenz zu kommerziellen Sportanbietern 
und anderen Freizeitangeboten. Wie sollte das Angebot 
unseres Vereins aussehen, wie werben wir für unseren 
Sportverein, wie kommunizieren wir die Angebote? Es 
werden viele praktische Beispiele erarbeitet, wie sich 
Sportvereine und -verbände am Sportmarkt sinnvoll 
positioniern können. Innerhalb des Marketing soll das 
Sponsoring vertiefend behandelt werden. An vielen 
praktischen Beispielen wird z.B. die richtige Ansprache 
von Sponsoren, die systematische Akquise, die Erstel-
lung von Sponsoringkonzepten und die Sponsorenbin-
dung angesprochen. Im Seminar sollen viele praxisnahe 
Beispiele gezeigt und gemeinsam erarbeitet werden. In 
den theoretischen Grundlagen werden daher lediglich 
kurz die zwingend notwendigen Voraussetzungen 
geschaffen. 

Zielgruppe:	 Mitarbeiter oder Ehrenamtliche im 
Sportverein/ Sportverband, die im 
Bereich Marketing/Sponsoring/Veran-
staltungen tätig sind.

Ort:	 Hamburg
Termin:	 17. November 2012
Zeit:	 Sa., 10 - 18 Uhr
Anmeldung:	 bis 03.11.2012 
Leitung:	 Thore Hansen
Gebühren:	 45.00 / 67.00 / 90.00 
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 9 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.
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VM 2.4.01

Zeit- und Stressmanagement 

Passende Planung 
Beruf, Ehrenamt, Familie, Hobbies etc. unter einen Hut 
zu bringen lässt uns schnell mal in Stress und unter 
Zeitnot geraten. Stress entsteht durch äußere Faktoren 
und durch unsere eigene Einstellung dazu. Der Gegen-
spieler von Stress ist Freude am Tun. Treffen Sie eine 
Entscheidung gegen den Stress und unterstützen Sie 
dies z. B. durch eine zu Ihnen passende Planung oder 
konsequentes NEIN sagen. Einigen von Ihnen wird eine 
detaillierte Planung „entstressen“, andere möglicher-
weise eine großzügige und flexible Vorgehensweise. 
Individuell passende Techniken und Verhaltensweisen 
gilt es zu entdecken und auszuprobieren. 

Inhalte:
Individuelle Zeitdiebe und Stressoren identifizieren 
Haltungen zum Zeit- und Stressmanagement 
Strategien für den Umgang mit Zeit und Stress 

Zielgruppe:	 Interessierte
Ort:	 Hamburg
Termin:	 24. März 2012
Zeit:	 Sa., 9 - 18 Uhr
Anmeldung:	 bis 10.03.2012
Leitung:	 Kerstin Ratzeburg
Gebühren:	 40.00 / 60.00 / 80.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 10 LE zur 

Verlängerung von VM-Lizenzen aner-
kannt.

VM 2.4.02

Kommunikation im Verein

Konfliktbewältigungsstrategien
Der Workshop behandelt die Grundlagen der Kommuni-
kation. Neben den gängigsten Kommunikationstheorien 
kommen auch interaktive Sprach- und Kommunikati-
onstrainings zum Einsatz bis hin zu Konfliktbewälti-
gungsstrategien.

Wie aber organisiere ich eine „gesunde“ Kommunikation 
im Verein? Der Workshop beschäftigt sich neben den 
oben genannten Grundlagen auch mit der Entwicklung 
einer gut funktionierenden, an die Organisationsentwick-
lung im Verein angepasste Kommunikationsstruktur.

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte sowie Mitarbeiter/innen in 
Vereinen

Ort:	 Hamburg
Termin:	 31. März 2012 
Zeit:	 Sa., 9 - 17 Uhr
Anmeldung:	 bis 16.03.2012
Leitung:	 Jörg Esser
Gebühren:	 60.00 / 90.00 / 120.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 9 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.
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VM 2.4 Management und persönliche Kompetenzentwicklung

2. Fortbildung (VM) 

Die Zukunftsfähigkeit von Sportvereinen und -verbänden 

hängt in starkem Maße ab von der Anpassung der Strukturen 

und Angebote an aktuelle und zukünftige Herausforderungen. 

Management-Seminare aus den Themenbereichen Organisa-

tions- und Personalentwicklung speziell für ehren- und haupt-

amtliche Führungskräfte in Sportvereinen und -verbänden 

machen Sie „fit für die Zukunft“. Außerdem vermitteln die 

Seminare in diesem Abschnitt persönliche Kompetenzen für 

die tägliche Arbeit im Verein/Verband und sollen so zu mehr 

Sicherheit und Zufriedenheit verhelfen. 
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VM 2.4 Management und persönliche Kompetenzentwicklung

2. Fortbildung (VM) 

VM 2.4.03 / VM 2.4.08

Selbstbewusstes und überzeugendes 
Auftreten 

Erfolg eines Auftritts 
Die individuelle Ausdrucksstärke des Präsentierenden, 
Redners oder Moderators bestimmt den Erfolg seines 
Auftritts. Andere zu begeistern, zu überzeugen und zu 
bewegen, gelingt nur, wenn Körpersprache und Stimme 
lebendig und vielfältig eingesetzt werden. Denn etwa 
90 % des Auftretens wirken auf nonverbaler Ebene. 
Glauben und Vertrauen wird einem Redner geschenkt, 
wenn er sich nicht verstellt und seine Persönlichkeit, ne-
ben dem fachlichen Know-How, zum Ausdruck bringt. 
Mit vielen praktischen Übungen wird in diesem Kurs die 
Ausdruckskraft jedes Einzelnen gefördert und gestärkt.

Zielgruppe:	 ÜL, Trainer/innen, ehren- und 
hauptamtliche Mitarbeiter/innen im 
Verein/Verband

Ort:	 Hamburg
Termine:	 14. April 2012 (VM 2.4.03)
	 03. November 2012 (VM 2.4.08)
Zeit:	 jeweils Sa., 10 - 17 Uhr
Anmeldung:	 bis 31.03.2012 (VM 2.4.03)
	 bis 20.10.2012 (VM 2.4.08)
Leitung:	 Helga Sanne
Gebühren:	 60.00 / 90.00 / 120.00
Hinweis:	 Diese Lehrgänge werden mit 8 LE zur 

Verlängerung von ÜL-, Trainer- und 
VM-Lizenzen anerkannt.

VM 2.4.04

Sport interkulturell

Kulturelle Vielfalt 
Das Fortbildungskonzept „Sport Interkulturell“ im Rah-
men des DOSB-Programms „Integration durch Sport“ 
qualifiziert Mitarbeiter/innen des organisierten Sports, 
adäquat mit kultureller Vielfalt und Unterschiedlichkeit 
umzugehen. Gemeinsam mit Fachreferenten werden die 
Seminarteilnehmer über kulturell bedingte Verständi-
gungsprobleme und Situationen in ihrer Vereinsarbeit 
diskutieren und Lösungsstrategien für die Vereinspraxis 
entwickeln. Für das Training vor Ort bieten wir Ihnen 
neue Ideen für eine effektive Didaktik und angemes-
sene Anleitung von kulturell heterogenen Gruppen, eine 
adäquate Auswahl der Trainings- und Übungseinheiten, 
Sicherheit bei der Moderation und Schlichtung von 
anscheinend kulturell bedingten Konflikten.

Ziele: 
Sensibilisierung der Übungsleiter/innen für kulturell 
bedingte Differenzen 
Erweiterung der interkulturellen Handlungskompe-
tenz der Übungsleiter/innen 
Transfer des Interkulturellen Lernens in den Verein
Integration von Angehörigen der Mehrheitsgesell-
schaft und Zuwanderer/innen im Sport. 

Inhalte: 
verschiedene Lebensmodelle und -konzepte 
Vielfalt als Bereicherung 
interkulturelle Öffnung und interkulturelles Lernen 
Handlungskompetenzen für die Arbeit mit multikul-
turellen Gruppen/Mannschaften 
konflikthafte Situationen im Sport – interkulturell 
bedingt? 
Möglichkeiten und Grenzen der Integration im 
Sportverein

Zielgruppe:	 ÜL, Trainer/innen, Interessierte
Ort:	 Hamburg
Termine:	 12./13. Mai 2012
Zeit:	 Sa., 9 - 18 Uhr + So., 9 - 15 Uhr
Anmeldung:	 bis 28.04.2012
Leitung:	 Kristjana Krawinkel
Gebühren:	 10.00 / 10.00 / 10.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 10 LE zur 

ÜL-Ausbildung und zur Verlängerung 
von ÜL-, Trainer, VM-Lizenzen sowie 
der JuLeiCa anerkannt.
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VM 2.4.05

Personal- und Organisations-
entwicklung im Verein

Personal – das wichtigste Gut im Verein! 
Doch wie schaffe ich es, mit ehrenamtlichem Personal 
die vielfältigen Aufgaben und Anforderungen eines 
modernen Vereins zu bewältigen? Immer mehr 
Bedarf an Dienstleistung trifft im Verein auf traditi-
onelle Strukturen. Wie kombiniere ich beides, ohne 
die Identität eines Vereins zu verlieren und auf der 
anderen Seite den gestiegenen Anforderungen meiner 
Mitglieder gerecht zu werden? Nicht zuletzt steht 
neben dem Umgang mit Ehrenamtlichen, Trainern und 
Mitarbeitern auch die Frage nach der Gewinnung von 
Ehrenamtlichen. Der Workshop bietet Grundlagen und 
zeigt Wege und Notwendigkeiten einer modernen 
Personalentwicklung auf.

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte im Vereinen

Ort:	 Hamburg
Termin:	 26. Mai 2012 
Zeit:	 Sa., 9 - 17 Uhr
Anmeldung:	 bis 12.05.2012
Leitung:	 Jörg Esser
Gebühren:	 60.00 / 90.00 / 120.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 9 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.
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VM 2.4 Management und persönliche Kompetenzentwicklung

VM 2.4.06

Präsentation – 
erfolgreich präsentieren!

Auf das Wesentliche fokussieren
Oftmals bekommt man bei Präsentationen den Ein-
druck, dass mehr Zeit darauf verwandt wurde beindru-
ckende Grafiken, Bilder und Animationen zu erstellen 
als sich mit dem Inhalt zu beschäftigen. Sachverhalte 
anschaulich vorzustellen und andere von den eigenen 
Intentionen zu überzeugen, scheitert oftmals an Detail-
verliebtheit und Überfrachtung der Präsentation. Wie 
aber gelingt es, auf das Wesentliche zu fokussieren, 
ohne durch Überzeugungs-Rhetorik blenden zu wollen?

In diesem Workshop lernen Sie die kommunikative 
Gestaltung von Präsentationen kennen, die überzeugen 
statt überreden wollen. Sie lernen, Sachverhalte klar 
zu strukturieren, den Fokus auf das Entscheidende zu 
lenken sowie Präsentations-Dramaturgien zu entwi-
ckeln. Dabei kommen neben dem Standard-Instrument 
„Powerpoint“ auch klassische Präsentationsmaterialien 
wie Flipchart und Metaplan zum Einsatz.

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte sowie Mitarbeiter/innen in 
Vereinen und Verbänden, Interessierte

Ort:	 Hamburg
Termin:	 18. August 2012 
Zeit:	 Sa., 9 - 17 Uhr
Anmeldung:	 bis 04.08.2012
Leitung:	 Jörg Esser
Gebühren:	 60.00 / 90.00 / 120.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 9 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.

VM 2.4.07

Führung und Persönlichkeit

Kommunikation im Team 
Jeder Mensch stellt einen anderen Typ dar und hat über 
seine fachliche Kompetenz hinaus unterschiedliche Stär-
ken. Eine effiziente Führungskraft erkennt die individu-
ellen Unterschiede seiner Mitarbeiter, seines Teams und 
stellt sich in der Kommunikation mit ihnen darauf ein: 
Sie begegnet allen so, wie sie es von ihr erwarten, in ih-
rem eigenen Stil. Effiziente Führungskräfte „erreichen“ 
also jede/n Mitarbeiter/in. Sie sind in der Lage, situativ 
zu führen. Person und Situation werden als Ganzes zur 
Grundlage erfolgreichen Führungshandelns.

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte in Vereinen

Ort:	 Hamburg
Termin:	 15. September 2012
Zeit:	 Sa., 9 - 17 Uhr 
Anmeldung:	 bis 01.09.2012
Leitung:	 Karsten Ebeling
Gebühren:	 60.00 / 90.00 / 120.00 
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 9 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.

VM 2.4.09

Professionelle Moderation

Moderation ist eine Führungstechnik 
Wenige klare Regeln zeichnen professionelle Grup-
pen-Moderation aus: Diskussionen kommen auf den 
Punkt, neue Erkenntnisse bilden sich heraus. Alle sind 
aktiv und engagiert, zugleich bringt eine vorüberlegte 
Gesprächs-Dramaturgie den Prozess/ die Diskussion 
zielgerichtet voran. Am Ende eines moderierten Treffens 
entscheidet sich, ob alle Teilnehmer rasch in die Phase 
des Umsetzens kommen.

Der Workshop bietet Grundlagen einer erfolgreichen 
Gruppenmoderation für Anfänger und Praktiker. Neben 
dem theoretischen Hintergrund erleben die Teilnehmer 
in Moderations-Übungen an eigenen Themen wie eine 
erfolgreiche Moderation gestaltet werden kann.

Zielgruppe:	 Ehren- und hauptamtliche Führungs-
kräfte sowie Mitarbeiter/innen in 
Vereinen und Verbänden, Interessierte

Ort:	 Hamburg
Termin:	 24. November 2012 
Zeit:	 Sa., 9 - 17 Uhr
Anmeldung:	 bis 10.11.2012
Leitung:	 Jörg Esser
Gebühren:	 60.00 / 90.00 / 120.00
Hinweis:	 Dieser Lehrgang wird mit 9 LE zur Ver-

längerung von VM-Lizenzen anerkannt.
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Neben dem „klassischen“ Ehrenamt haben sich mit dem 

bürgerschaftlichen oder auch freiwilligen Engagement neue 

Begrifflichkeiten und Handlungsfelder entwickelt. Zudem 

hat sich im Zuge gesellschaftlicher Veränderungen neben 

dem „alten“ Ehrenamt ein so genanntes „neues“ Ehrenamt 

gebildet.

Der Sportentwicklungsbericht 2009/2010 des DOSB und der 

Deutschen Sporthochschule stellt fest, dass ehrenamtliches 

Engagement in den Sportvereinen in den letzten Jahren stark 

abgenommen hat. Insbesondere in den so genannten Funk-

tions-bereichen, die mit einem konkreten Amt verbunden 

sind. Fast 9% aller befragten Sportvereine geben an, dass 

mangelnde Bindung und Gewinnung von ehrenamtlichen 

Funktionsträgern für den Verein existenzbedrohend ist.

VM 3.01

Fachforum
„Strukturwandel des Ehrenamts“

Wandel vom alten zum neuen Ehrenamt
Vereine und Verbände stehen vor neuen Herausforde-
rungen. Bundesweit stellt das Problem der Gewinnung 
und Bindung von ehrenamtlichen Funktionsträgern das 
Hauptproblem dar. In Hamburg haben ca. 65% aller 
Vereine Personalprobleme im ehrenamtlichen Bereich. 
Der aktuelle Freiwilligensurvey (eine Bevölkerungs-
befragung zum freiwilligen Engagement) zeigt, dass 
die Bereitschaft in Deutschland, sich freiwillig zu 
engagieren, in der Tendenz eher steigt. Und das Drittel 
der Bevölkerung, das sich aktuell nicht engagiert, ist 
grundsätzlich bereit, ein freiwilliges Engagement ein-
zugehen. Der Sportbereich ist nach wie vor der größte 
Engagement Bereich für die Menschen in Deutschland. 
Allerdings ist die Zahl der im Bereich Sport engagierten 
bundesweit von 1999 bis 2009 um 650.000 Engagierte 
zurückgegangen.

Ein „Wandel des Ehrenamts“ ist seit einiger Zeit in 
allen gesellschaftlichen Bereichen zu beobachten, 
die auf das Ehrenamt angewiesen sind und insofern 
natürlich auch im organisierten Sport. Allerdings 
haben die Sportvereine und -verbände im Bereich des 
so genannten neuen Ehrenamtes noch viel bislang 
ungenutztes Potenzial. Die empirischen Ergebnisse 
geben Anlass, sich auf neue Weise mit den Fragen des 
Ehrenamts auseinanderzusetzen. 

Das Forum beleuchtet die Hintergründe und Entwick-
lungen des ehrenamtlichen Engagements, setzt sich 
mit den Herausforderungen für Vereine und Verbände 
auseinander und zeigt Ansätze und Wege auf, dem 
Rückgang des Ehrenamts zu begegnen. 

Zielgruppe:	 Vereinsführungskräfte, ehren- und 
hauptamtliche Mitarbeiter/innen im 
Verein/Verband, ÜL, Trainer/innen und 
alle am Thema Ehrenamt Interessierte

Ort:	 Hamburg
Termin:	 14. Dezember 2011
Zeit:	 18 - 20.30 Uhr
Anmeldung:	 bis zum 12.12.2011
Leitung:	 Prof. Dr. Sebastian Braun 

(Humboldt-Universität zu Berlin),
	 Christian Siegel,
	 Jörg Esser 
Gebühren:	 Die Veranstaltung ist kostenfrei!
Hinweis:	 Diese Veranstaltung wird mit 3 LE zur 

Verlängerung von ÜL-, Trainer- und 
VM-Lizenzen anerkannt.

65,3 % aller Hamburger Vereine haben Personalprobleme

Quelle: HSB

VM 3. Fachforen Ehrenamt (VM)

„Förderung ehrenamtlichen Engagements in Sportvereinen“
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VM 3.02

Fachforum 
„Ehrenamt ja, aber anders“

Wie Vereine freiwillige Helfer finden können
Die Bereitschaft zur Übernahme eines Ehrenamtes im 
Sport sinkt. Dies zeigen Studien zwischen 1999 und 
2009. Vereine müssen sich also Gedanken machen über 
die Gewinnung und Bindung freiwilliger Kräfte für ein 
Engagement im Verein.

Nur noch wenige Menschen sind bereit sich längerfri-
stig zu binden, ob als Vorstandsmitglied, Betreuer einer 
Jugendmannschaft oder sonstige Abteilungsaufgaben. 
Alternative bieten z.B. projektbezogene Aufgaben.
Was können Vereine tun, den Freiwilligen, die sich für 
ein Ehrenamt zur Verfügung stellen, etwas zu bieten? 
Das Forum diskutiert und zeigt Möglichkeiten von 
persönlicher Weiterentwicklung und -bildung, über 
Kompetenzerwerb bis hin zum Aufbau sozialer Bezie-
hungen und Netzwerke als Mehrwert für das freiwillige 
Engagement auf. Nur wenn wir die Motive derer, die 
sich engagieren wollen berücksichtigen, werden Vereine 
auch in Zukunft ausreichend ehrenamtliches Personal 
gewinnen können.

Zielgruppe:	 Vereinsführungskräfte, ehren- und 
hauptamtliche Mitarbeiter/innen im 
Verein/Verband, ÜL, Trainer/innen und 
alle am Thema Ehrenamt Interessierte

Ort:	 Hamburg
Termine:	 22. Februar 2012
Zeit:	 18 - 20.30 Uhr
Anmeldung:	 bis 08.02.2012
Leitung:	 Christian Siegel, Jörg Esser
Gebühren:	 Die Veranstaltung ist kostenfrei!
Hinweis:	 Diese Veranstaltung wird mit 3 LE zur 

Verlängerung von ÜL-, Trainer- und 
VM-Lizenzen anerkannt.

VM 3.03

Fachforum
„Anerkennungskulturen schaffen“

Ehrenamt ausreichend würdigen
Die Veranstaltung setzt sich mit bestehenden Aner-
kennungskulturen des Ehrenamts bzw. des bürger-
schaftlichen Engagements in Vereinen und Verbänden, 
aber auch in unserer Gesellschaft auseinander. Im 
Zentrum steht die Frage, ob und wie die Vereine hier 
ausreichende Strukturen und Anerkennungskulturen 
entwickelt haben um ehrenamtliches Engagement 
ausreichend zu würdigen und ehrenamtliche Aktive 
dauerhaft zu binden und zu motivieren.

Zielgruppe:	 Vereinsführungskräfte, ehren- und 
hauptamtliche Mitarbeiter/innen im 
Verein/Verband, ÜL, Trainer/innen und 
alle am Thema Ehrenamt Interessierte

Ort:	 Hamburg
Termine:	 28. März 2012
Zeit:	 18 - 20.30 Uhr
Anmeldung:	 bis 14.03.2012
Leitung:	 Christian Siegel, Jörg Esser
Gebühren:	 Die Veranstaltung ist kostenfrei!
Hinweis:	 Diese Veranstaltung wird mit 3 LE zur 

Verlängerung von ÜL-, Trainer- und 
VM-Lizenzen anerkannt.

VM 3.04

Fachforum 
„Engagement macht kompetent!“

Lern- und Erfahrungspotentiale nutzen
Sportvereine und -verbände sind gefordert, Kompe-
tenzen bürgerschaftlich engagierter Mitglieder nicht 
nur als Ressource für die Vereins-/Verbandsarbeit zu 
betrachten, sondern auch als Lern- und Erfahrungsfeld 
des neuen Ehrenamtlichen. Die Veranstaltung diskutiert 
Möglichkeiten und Grenzen bürgerschaftlichen Enga-
gements in Vereinen und Verbänden und beleuchtet 
Chancen und ungenutzte Potentiale.

Zielgruppe:	 Vereinsführungskräfte, ehren- und 
hauptamtliche Mitarbeiter/innen im 
Verein/Verband, ÜL, Trainer/innen und 
alle am Thema Ehrenamt Interessierte

Ort:	 Hamburg
Termine:	 26. April 2012
Zeit:	 18 - 20.30 Uhr
Anmeldung:	 bis 12.04.2012
Leitung:	 Christian Siegel, Jörg Esser
Gebühren:	 Die Veranstaltung ist kostenfrei!
Hinweis:	 Diese Veranstaltung wird mit 3 LE zur 

Verlängerung von ÜL-, Trainer- und 
VM-Lizenzen anerkannt.

Mehr als jeder zweite Verein in Hamburg (53,98%) hat Schwierigkeiten ehrenamtliches Personal 
zu gewinnen. Mehr als ein Drittel (32,65%) des ehrenamtlich tätigen Personals ist überlastet.

Quelle: HSB

Hamburger Sportbund 19

V
M

 3
. 

Fachf





o
ren




 E
hrenamt








 

(V
M

)



Buchholz, Annegret
ARAG Sportversicherung

Prof. Dr. Braun, Sebastian 
(Humboldt-Universität zu Berlin) 
Direktor des Instituts für 
Sportwissenschaft und Leiter der 
Abteilung Sportsoziologie

Dettmann, Joachim
Berater und Trainer für Fund-
raising und Organisationsent-
wicklung in Nonprofit-Organisa-
tionen, Hochschuldozent für 
Marketing und Fundraising

Ebeling, Karsten 
Berater, Coach, langjähriger 
Dozent in Vereinsmanagement-
Aus- und Fortbildungen

Esser, Jörg
Sportwissenschaftler, Diplom-
Trainer des DOSB, Reiss-Profile 
Master

Geckle, Gerhard
Fachanwalt für Steuerrecht 
und Vereinsexperte, Referent 
„Vereins- und Verbands- 
Service“ 

Hansen, Thore
Dipl. Sportökonom, Projektleiter

Dr. Kähler, Bettina 
Rechtsanwältin, Geschäfts-
führerin der PrivCom Daten-
schutz GmbH in Hamburg.
Betriebliche Datenschutz-
beauftragte, Gutachterin und 
Dozentin

Krawinkel, Kristjana
Landeskoordinatorin 
DOSB-Projekt „Integration durch 
Sport“

Naucke, Sven
Rechtsanwalt und 
Geschäftsführer 
Arbeitgeberverband 
Nordernährung e.V.

Nyhuis, Anne
PR-Referentin, Redakteurin

Dr. Partikel, Andrea M. 
Rechtsanwältin und Dozentin 
für Sportrecht

Quast, Günter
Dipl. Finanzwirt FH, 
Steuerberater

Ratzeburg, Kerstin
Sportpädagogin, 
Betriebswirtin, 
Business-Coach

Sanne, Helga
Kommunikationstrainerin

Siegel, Christian
Referent für Strategie-
entwicklung und Grund-
satzfragen beim DOSB

Unsere Referentinnen und Referenten
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Anmeldung und Gebühren

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung schriftlich (möglichst das 

Anmeldeformular auf der Rückseite verwenden) unter lesbarer 

Angabe von Namen, Telefon, E-Mail, Alter, Verein und ge-

wünschter Lehrgangsveranstaltung (mit Lehrgangsnummer) 

über Ihren Verein (Stempel und Unterschrift) an:

Hamburger Sportbund

- Bildungsreferat -

Schäferkampsallee 1*

20357 Hamburg

Tel.: (0 40) 419 08-226

Fax: (0 40) 419 08-230

E-Mail: g.golcz@hamburger-sportbund.de

Internet: www.hamburger-sportbund.de

*Anschrift ab 01.01.2012:

Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg

Es besteht ebenso die Möglichkeit sich online anzumelden 

unter: www.hamburger-sportbund.de

(im Bereich Service/Bildungsprogramm).

SEMINARTEILNAHME

Voraussetzung für die Teilnahme an unseren Bildungsveran

staltungen ist die Vollendung des 16. Lebensjahres (B-Lizenz-

Ausbildung: 18. Lebensjahr). Für Lizenzausbildungen ist die 

Mitgliedschaft in einem Sportverein erforderlich. Übersteigt 

die Zahl der Anmeldungen die Teilnahmekapazität des Lehr-

gangs, entscheidet die Reihenfolge des Anmeldeeinganges 

über die Zulassung. Bitte nutzen Sie zur Anreise möglichst 

öffentliche Verkehrsmittel oder bilden Sie Fahrgemeinschaften. 

Kalkulieren Sie Ihre Anreisezeit auch so, dass Sie rechtzeitig 

am Lehrgangsort eintreffen und die Veranstaltung ohne Verzug 

beginnen kann.

SEMINARGEBÜHREN 

Bei Anmeldung an den Hamburger Sportbund erteilen Sie 

uns zur Abbuchung der Teilnahmegebühr bitte eine einmalige 

Einzugsermächtigung auf dem Anmeldeformular.

In den Seminargebühren sind die Verpflegungskosten nicht 

enthalten, sofern keine speziellen Hinweise ausgewiesen sind!

RÜCKTRITT/ABSAGE

Der Rücktritt von einem Lehrgang ist jederzeit möglich. 

Absagen von Lehrgangsteilnehmerinnen und -teilnehmern 

müssen schriftlich bis spätestens eine Woche vor dem 

Veranstaltungstermin vorliegen. Bei kurzfristiger Absage (in 

Ausnahmefällen auch telefonisch), die weniger als eine Woche 

vor Veranstaltungsbeginn erfolgt, wird eine Ausfallgebühr 

in Höhe von 50 Prozent der Lehrgangsgebühr einbehalten. 

Bei unentschuldigtem Fehlen wird Ihnen die vollständige 

Lehrgangsgebühr berechnet.
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an den Hamburger Sportbund - Bildungsreferat -, Schäferkampsallee 1, 20357 Hamburg, Fax 040 / 419 08-230
Anschrift ab 01.01.2012: Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg

Anmeldung zum Seminar-Nr. / Lehrgangsbezeichnung				    am

Name, Vorname	 Geburtsdatum

Straße		  Telefon

PLZ                  Ort	 E-Mail

Verein		  Sportart/Funktion

Einzugsermächtigung zum Lastschriftverfahren

Name und Anschrift des Kontoinhabers:
 

Hiermit ermächtige/n ich/wir den Hamburger Sportbund e.V. 
widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Teilnahmegebühren in Höhe von ________ Euro für die o.a. Veranstaltung zu Lasten 
meines/unseres Kontos

Konto-Nr.:		  BLZ:

(genaue Bezeichnung des Kreditinstitutes)

durch Lastschrift einzuziehen. Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstitutes keine 
Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Ort, Datum 	 Unterschrift/en (bei Vereinen/Verbänden: Stempel)

	 Mit der Aufnahme meiner Adressdaten (inkl. Telefon) in eine Teilnahmeliste und der Versendung        
	 dieser Liste an die übrigen Teilnehmenden bin ich      einverstanden      nicht einverstanden.
   

Datum/Unterschrift Teilnehmer/in	 HSB-Vereinsnummer/Vereinsstempel/Unterschrift

Mitglied im Fachverband	 Sportart	
		
                                          

Auf Nachfrage ist die Mitgliedschaft nachzuweisen.
Hinweis: Die oben stehenden persönlichen Angaben werden im Sinne des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) vertraulich behandelt.

Anmeldung (VM)
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Jetzt informieren!Jetzt informieren!Jetzt informieren!
www.sportausweis.de/info

- Ein kostenfreier Ausweis für alle Vereinsmitglieder
- Starke Wirtschaftspartner – attraktive Vorteile
- www.sportausweis.de als zentrale Kommunikationsplattform

Mehr Informationen zum Sportausweis:

01805 77 67 80*
*14 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz, max. 42 Cent/Min. aus dem Mobilfunk.1108Hes

Hamburg feiert 3 Jahre

Ist Ihr Verein schon dabei?

Deutscher Sportausweis!

Vorteile für Ihren Verein 

Wir sind dabei!

Hamburg

SC Vier- und Marschlande



Athletic Sport Sponsoring

Neues Auto = versteckte Kosten?
Nicht mit mir! Bei ASS ist alles in 1er Rate!

*Vorteile bietet dieses einzigartige Auto-Ange-
bot viele. Neben Transparenz gehören Flexibilität, 
Planungsfreiheit, Sicherheit, Vertrauen und 
Freundlichkeit zu den Stärken.
So garantieren Ihnen die kundenfreundlichen 
1-Jahresverträge jährlich ein Neufahrzeug oder 
eine jährliche Ausstiegsoption. Außerdem verab-
schieden Sie sich von überraschenden Reparatur-
kosten, da dauerhaft die Herstellergarantie greift. 
Weiterhin sind die monatlichen Raten Endraten 
inklusive aller Nebenkosten. Sonderzahlungen 
und andere versteckte Kosten fallen nicht an. 
Unnötige Kapitalbindung entfällt. Übrigens: Auch 
die Höhe der monatlichen Raten überzeugt!

Profi tieren können nur ausgewählte Personen-
gruppen innerhalb des deutschen Vereins- und 
Verbandssports. Konkret sind dies Bundesliga-/
Kaderathleten, Trainer, Übungsleiter, Mitarbeiter, 
Funktionäre des HSB sowie seiner Landesverbän-
de und Sportvereine.

Informationen zu allen verfügbaren Model-
len sowie zur Abwicklung erhalten Sie beim HSB-
Partner ASS Athletic Sport Sponsoring per E-Mail 
an info@ass-team.net, telefonisch unter 0234/ 
95128-40 oder unter www.ass-team.net rund um 
die Uhr. Eine große Auswahl vom Kleinwagen bis 
zum Großraum-Van wartet auf Sie.
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Jetzt einsteigen!
z. B. der

CITROЁN DS3

Das einzigartige 
Auto-Angebot für den 
Sport mit sorglosem 
„All Inclusive“ - Paket*


